
h

4 Beilage zu Nr 285 des General Anzeigerfür Halle u den Saalkreis
Sonntag den S Dezember 1909

Kredit nach ans wäre

o cer 4r abends geöffnetre ehee vonmias bis 7 U
a

e

e

e

Die ſpaniſche Eingeborenenpolitik am Rif
Spezialbericht vom marokkaniſchen Kriegsſchauplatz für den

General Anzeiger von Rudolf Zabel
Trotzdem die Zeit in der wir leben ein kurzes Gedächtnis hat

wäre es nicht ausgeſchloſſen daß dieſer und jener ſich noch daran
erinnert daß den Spaniern durch die Algeciras K onfe
wen z das Recht zugeſtanden wurde von ſeinen Preſidios aus in
Marokko die Volizei zu organiſieren Jn der Tat es gehört ein
hinter der zele lachender Philoſoph dazu die Geſchichte der
modernen Diivmatie zu ſchreiben Ein Hiſtoriker der alles ernſt
nimmt könnte bei dieſer Aufgabe das Zipperlein bekommen ſo
z B wenn er ſich vergegenwärtigt wie denn dieſes Recht ſich in der
Praxis ausnehmen wird Jn ganz Spanien gibt es wohl kaum
einen Auguren der hätte ſagen können wie man das eigentlich
ernſthaft anfangen will von den Preſidios aus eine Polizei auch
nur in den umliegenden Rifdörfern einzurichten die doch bisher
immer noch ſtark genug waren um die Spanier in ihren eigenen
Preſidios wie die Gefangenen eingeſchloſſen zu halten Man wird
da lebhaft an jenen biederen Berliner erinnert der im deutſch
franzöſiſchen Kriege im Handgemenge ſeinen Hauptmann zu Ge
ficht bekommt und aus Leibeskräften ſchreit Herr Hauptmann
Herr Hauptmann Jck habe hier zwee jefangene Franzoſen Der
Hauptmann ruft zurück Na bringen Se ſe doch her und der
Musketier antwortet Zu Befehl Herr Hauptmann aber ſe
laſſen mir nich

Der Wahrheit die Ehre hier in La Reſtinga haben die
Spanier wenigſtens den Anfang dazu gemacht die in Algeciras
gewonnenen Rechte in die Praxis umzuſetzen Und die Art wie
es geſchehen iſt iſt wiederum würdig des lachenden Philoſophen
und zum Zipperleinkriegen für den Hiſtoriker der alles ernſt
nimmt Man denke ſich das Lager von La Reſtinga beſtehend aus
ſieben Holzſchuppen von denen der erſte die Wohnung des Kom
mandanten der zweite die Offiziersmeſſe der dritte die Jntendan
tur der vierte die Feldbäckerei der fünfte das Munitionslager der
ſechſte einen Mannſchaftsraum und der ſiebente ein halb über dem
Muſchelhaufen erbautes luxuriöſes Lokal nur für Offiziere mit
Ausſicht auf das Mittelmeer Ringsum auf fünf Kilometer kein
Marokkanerdorf Dagegen alles umgeben von einem Graben
einem Wall aus Sandfäcken Sandkiſten und Sandtonnen ſowie
dem obligaten dreifachen Stacheldrahtzaun Dieſes Lager wird
nach Weſten hin fortgeſetzt durch ein Zeltlager nach Oſten hin aber
begrenzt durch jenen ſchon mehrfach erwähnten berühmten Durch
ſtich zwiſchen Mittelmeer und Mar chica Jenſeits dieſes Durch
ſtiches befinden ſich einige Baracken in denen teils Vorräte der Jn
tendantür untergebracht ſind teils ein Kantinenwirt und einige
ſpaniſche Handwerker hauſen Gleich neben dem Durchſtich aber
der an ſeiner tiefſten Stelle etwa 2,55 Meter tief und etwa 3 Meter
breit iſt befindet ſich eine Holzbaracke die in zwei Abteilungen ge
trennt iſt Ueber der einen Tür ſteht Gefängnis über der ande
ren Volizei beides für Marokkaner Das Gefängnis war leer
und die Polizei wurde repräſentiert von ſage und ſchreibe einem
Mann einem Marokkaner angeblich einem Kebdanga Kaid der in
einer groben weißen Djellaba ſtak an deren Aermeln die ſpaniſchen
Farben vefeſtigt ſind Die rotgelben Lappen ſind mit Sicherheits
nadeln feſtgeſteckt Wenn der Polizeichef der Eingeborenenpolizei
zu ſeinen Stamme geht kann er die rotgelben Lappen ſehr ſchnell

e 2 e 4Günstiger Einkauf ist Vorbedingung für billigen Verkauf
tige Barzahlung unter Preis oft mit bedeutendem Verlust abzustoesen setzen mich in die Lage nicht nur unvergleichliche Preisvorteile im Interesse meiner Kundschatt zu erlangen
sondern auch die weitgehendsten Anforderungen zu stellen in Bezug auf Haltbarkeit der Stoffe tadeliosen Sitz Verarbeitung
meines schnellen Verkaufes bei geringen Geschäftsunkosten sind meine Angebote einzig in ihrer Art

ablöſen und in die Taſche ſtecken Denn das iſt für ſeine Autorität
zu Hauſe günſtiger als wenn er ſie an der Djellaba läßt

Was tut nun der Herr Chef der von den Spaniern einge
richteten Eingeborenenpolizei OH ſehr viel Erſtens
er betet Wer betet iſt ein guter Mann Er ſündigt nicht
wenigſtens nicht ſolange er betet Er betet täglich dreimal und
ſehr lange Zweitens er trinkt Tee Das Teetrinken iſt in
Marokko eine Zeremonie die peinlich beachtet ſein will An dieſer
Zeremonie dürfen ſelbſtverſtändlich ſämtliche in La Reſtinga ver
kehrenden Marokkaner von der befreundeten Kabyle Kebdana teil
nehmen ſoweit ſie nicht direkt dumme Jungens ſind Zum Tee
gehört ſehr viel Zucker Den liefern die Spanier wie den Tee
Ferner Minze Den liefern die Teegäſte aus Kebdang Das Tee
trinken erhöht die Freundſchaft zwiſchen den Svaniern und den be
freundeten Kabylen von Kebdang Das Teetrinken iſt auch eine
Beſchäftigung die bei peinlicher Jnnehaltung der Zeremonien
immerhin einige Stunden in Anſpruch nimmt Wer Tee trinkt
wird ſolange er dieſer Beſchäftigung obliegt nichts tun was ihn

des Gefängniſſes oder polizeilichen Einſchreitens würdig machte
Solange die Eingeborenen mit dem Eingeborenenpolizeimeiſter
Tee trinken herrſcht Ruhe in Kebdang Alſo iſt das Teetrinken
wenn auch etwas koſtſpielig ſo doch lobenswert und ein polizeiliches
Beruhigungsmittel Kein Zweifel dieſe Art als Ausübung der
Rechte von Algeciras iſt ſehr lobenswert

Was tut der Polizeimeiſter weiter Er läßt die Freundſchafts
verſicherungen der Spanier über ſich ergehen zu Deutſch er läßt
ſich von ihnen regelrecht pouſſieren vom Kommandanten ange
fangen bis hinunter zum jüngſten Trommler Jch habe geſehen
wie ruſſiſche Offiziere ſich in der Mandſchurei mit verſchmierten
chineſiſchen Mandarinen und Dorſſchulzen verbrüderten Aber die
Spanier machen es hier mit den befreundeten Riſioten nicht
beſſer Die Freundſchaft rührt in erſter Linie daher daß die
Kebdana allzuſehr abgeſchnitten ſind von den eigentlichen Rifioten
und daß ſie ſtets in lebhafteren Handelsbeziehungen geſtanden
haben ſowohl nach Melilla wie nach dem Muluha und der fran
zöſiſchen Jntexeſſenſphäre hin Jhr Weg führte ſie ſchon immer
über La Reſtinga und die vom Rif aus ja kaum zu kontrollierende
Landenge nach Melilla Sie wurden zwar mit in den Aufſtands
ſtrudel hineingezogen ließen ſich aber verhaitnismäßig leicht pazi
fizieren Auch beſchicken ſie jetzt regelmäßig den Markt von La
Reſtinga und erzielen dort ſehr gute Preiſe Das hindert ſie aller
dings nicht auf dieſem Umwege ihre Rif Freunde genaueſtens über
alle Vorgänge bei den Spaniern zu vrientieren und die Teegeſell
ſchaften bei den Polizeichefs ſind treffliche Nachrichtenbörſen die
ſich allerdings merkwürdigerweiſe für die Spanier als nur wenig
ergiebig erwieſen Da nun aber die Kebdana ſozuſagen die einzige
befreundete Kabyle iſt auf deren Pazifizierung die Spanier ſtolz

ſein können und ſind ſo wird dieſer Tatſache lebhafteſter Ausdruck
gegeben Die Soldaten beklagen ſich die Mauren hätten in Re
ſtinga mehr Recht als ſie und ich habe perſönlich beobachtet wie
der Kommandant einen Maurenkaid umarmte und ihm die Schul
ter klopfte und die Hand drückte und ganz ſeine ſonſt ſo peinlich
hoch zur Schau getragene Naſe herunternahm wie der Komman
dant ſo die Offiziere und auch die Soldaten Jeder hegt und pflegt
die Freunde und ſcherzt mit ihnen und namentlich mit dem Poli
zeimeiſter und dieſer hätte ſchon damit allein eine Tagesarbeit zu
füllen daß er alle die Liebkoſungen über ſich ergehen läßt Frei
lich er muß auch beten und Teegeſellſchaften veranſtalten Sonſt
kommt Europa nicht auf ſeine Koſten das doch den Spaniern in
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Algeciras nur deshalb die Polizeirechte übertragen hat damit
Marokko von den Preſidios aus beruhigt wird Und das geſchieht
jetzt dafür ſorgt ſchon der Kebdang Polizeimeiſter mit Beten
Teegeſellſchaften und dadurch daß er ſich von den Spaniern pouſ
ſteren läßt

Wahrlich die ſpaniſche Eingeborenenpolitik hat ſich
geändert ſeitdem Spanien keine Eingeborenen mehr zu politiſieren
hat ausgenommen die im eigenen Lande Als Magellan zuerſt nach
den Philippinen kam wollte er die Wilden zu Chriſten machen
Jn Südamerika und Mexiko gingen die Spanier auf die Indianer
jagd und ſpaniſche Offiziere dreſſierten ihre Jagdhunde auf den
Indianer Auf Kuba machten ſie die Eingeborenen zu Sklaven
Mit den ehrſamen und ritterlichen Guanchen auf den Kanariſchen
Jnſeln denen ſie alle Ländereien weggenommen hatten wußten ſie
nichts anderes anzuſfangen als daß ſie ſich von der Jnquiſition
eine heilige Hermandad erwirkten um dieſe unbequemen Eſſer
abſchießen zu können wie einſtmals die Jndianer in Braſilien
Und heute werden die Maurengeſchont,gehegt und
gepflegt pazifiziert im Jutereſſe der Menſchheit und in Aus
übung der hehren Miſſion der Algeciraskonferenz Wer angeſichts
ſolcher Tatſachen noch behaupten wollte Spanien lebe noch im
dunkelſten Mittelalter gehört ins Jrrenhaus mindeſtens aber
nach Spanien

Freilich paſſiert es den Spaniern auch noch daß ſie aus der
Rolle fallen Da war es dem General Maring nach Monaten
möglich geweſen die im Süden Weſten und Norden an Melille
unmittelbar angrenzenden Kabylen ſoweit wieder auf ſeine Seite
zu ziehen daß dieſe ſich entſchloſſen den Markt in Melilla wieder
zu beſchicken Keiner freute ſich mehr als er als er die Mauren
mit Hühnern und Eiern und wilden Feigen wieder nach Melille
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Eines Morgens gehen wir nach dem Hafen
kommt uns ein Volkshaufen mit ungeheurem Geſchrei entgegen
Es ſind Marokkaner mit Hühnern und Eiern und hinter ihnen
her eine Meute Soldaten und Ziviliſten und junge Burſchen und
Weiber in hellſter Aufregung Ein Offizier läßt die Marokkanen
durch die Poſtenkette paſſieren die ſchleunigſt das Haſenpanier
ergreifen Hinter ihnen her ſtürmt die Menge ergreift was zu
greifen iſt und ruht nicht eher als bis ſämtliche befreundete Marok
kaner aus Melilla hinausgeſteinigt ſind Was war die Urſache
Friedlich waren die Marokkaner zum Markte gekommen und zwar
in ziemlichen Mengen ſogar gegen alle Gewohnheit unbewaffnet
Aber dort auf dem Markte waren ſchon Eier und Hühner
und wilde Feigen und zzwar in den Städten der ſpaniſchen
Händler die ſich in großen Mengen vom Feſtlande her eingefunden
hatten Da die Mardkkaner billiger waren ſo machten dieſe das
Geſchäft Darob ärgerten ſich die ſpaniſchen Händler und da
nichts leichter iſt als Spanier aufzuregen ſo gelang es ihnen
ſchnell eine kleine Prügelei herbeizuführen und als dieſe im Gang
war liefen ſie auf die Straße und riefen die Soldaten Holla
amigos ſeht das ſind dieſelben Maurenhunde die Eure Brüder
ermordet haben Jetzt prügeln ſie in Melilla ſpaniſche Landsleutedrauf helft uns Jm Su war die Emeute im Gange und die
Folge war wie geſchildert wurde Auf dieſe Weiſe machten die
ſpaniſchen Händler Soldaten Jungen und Weiber die ganze
ſchöne Eingeborenenpolititk des Generals Maringa wieder zu Schan
den Den Schaden davon hat Europa Denn nun hat
es in Marokko ſchon wieder denſelben Kladderadatſch wie zuvor
und Spanien muß von vorne anfangen Marokko zu pazifizieren
von ſeinen Preſidios aus Die Diplomaten haben in Algeciras
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anerkannt daß den Spaniern an der Mittel Marokkos
das Uebergewicht zuſteht
wicht info W der ſpaniſchen Eingeborenenpolitik in Maro
ſtark wird daß es von der Mittelmeerküſte aus direkt ins Mittel
meer hineinplumpſt Dann ſteht die ganze Hoffnung Europas nurnoch auf zwei Augen nämlich denen des einzi en Pol imeiſters

an der Rifküſte des KebdanaKaids in La Reſtinga Den Mann
ſoll ſich Europa warm halten

T Patand s Streich
Pariſer Bräef unſeres Korreſpondenten

Paris 1 Dezember
Der junge König von Portugal hat geſtern abend ungeſtört der Vorſtellung in der Eomoöbie Frangaiſe beiwohnen dürfen

Sein anarchiſtiſcher Kollege König Pataud war ſo rück
ſichtsvoll den hohen Gaſt der Republik unbehelligt zu laſſen nach
dem er ihm abends zuvor in der Großen Oper ſeine ſouveräne
Omnipotenz ad ocçulus demonſtriert hatte Der Zwiſchenfall iſt ja
ſofort telegraphiſch um den Erdkreis gemeldet worden und hät ge
wiß bei den fernſten Barbaren Erſtaunen und Heiterkeit erregt
Es wäre ja auch pec lächerlich wenn es nicht ſo ſehr traurig
wäre Ein Menſch der nichts iſt und nichts bedeutet terroriſiert
ungeſtraft die drei Millionen Menſchen welche die Metropole
Frankreichs bewohnen Vom Kneiptiſch aus wo er mit anderen
wüſten Geſellen Karten ſpielt verfügt er plötzlich in toller Laune
das Stillſtehen der Teltrigtätogenea mr 7 und im nächſten
Augenblick verſagt in einem von ihm bezeichneten Gebäude oder in
einem ganzen Stadtteil gelegentlich o in mehreren Vierteln
gleichzeitig der elektriſche Strom die Beleuchtung hört auf denPaſchinet zahlreicher gewerblicher Anlagen fehlt mit einem Male

die Triebkraft Daher der Name Lichtſtadt daher auch der dem
Verbandsſekretär der Elektriker von den Boulevardblättern beige
legte Titel eines Fürſten der Finſternis

Der Streich den er vorgeſtern in der Oper verübte war der
dritte dieſer Art Man erinnert ſich daß er vor etwa anderthalb
Jahren einmal ganz Paris einen Abend und eine Nacht hindurch
in Dunkel tauchte und daß er ein ander Mal im Hotel Continental
juſt im Moment wo daſelbſt ein Ball beginnen ſollte die Glüh
lichter erlöſchen ließ Dasſelbe Manöver wiederholte er vorgeſternin der Oper im erſten Zwiſchenakt der Fauſt Vorſtellung Zum
Glück beſchränkte er ſeine Kraftprobe auf den Bühnenraum Jm
Saal auf den Treppen und Fluren merkte niemand etwas von der
Komödie die ſich in den Kuliſſen hinter dem geſchloſſenen Vor
hang abſpielte Andernfalls wäre zweifellos eine Panik unter den
Zuſchauern ausgebrochen und wahr gintig auch eine Kataſtrophe
eingetreten tit dieſen beiden Möglichkeiten drohte der König
Pataud als die Opern Direktoren ſich gegen ſeine Forderungeiner Lohnerhöhung für die ber ihnen beſchäſtigten Elektriker
ſträubten Denn das iſt ſtets der Zweck ſeiner gewaltätigen Ueber
raſchungen höhere Löhne für die Arbeiter zu erpreſſen
die ihn zu ihrem Verbandsſekretär machten Ein ſolches Verlangen
nach pekuniärer Aufbeſſerung mag an und für ſich vollauf
berechtigt ſein aber das neue Syſtem nach welchem der
Genoſſe Pataud dieſem Verlangen von Zeit zu Zeit Geltung zu ver
ſchaffen ſucht iſt ohne Zweifel verbrecheriſch Es kennzeichnet ſich
als ein meuchleriſcher Ueberfall denn es ſetzt ſich zuſammen aus
ſchamloſem Vertragsbruch rückſichtsloſer n gewerblicher
Intereſſen und ernſthafter Bedrohung mit unmittelbarer Gefahr
für Leben und Eigentum einer mehr oder minder großen Zahl
ſeiner Mitbürger Man denke nur wenn die Maſchiniſten die ohne
jede vorherige Ankündigung ihres Vorhabens ohne jede gätlic
Vorbeſprechung mit den Arbeitgebern auf Knall und Fall de
Dienſt einſtellen ihre Forderungen nicht ebenſo raſch bewilligt
ſähen und dann auf und davon gingen Wenige Minute ſpäter
wäre eine Exploſion odereinKurzſchluß zu befürch
ten irgend eine der vielen Kalamitäten mit denen die Elementar
gewalten ſich zu offenbaren pflegen wenn ſie nicht von kundiger
Hand gebändigt werden Man ſtelle ſich nur die Folgen eines Kurz
ſchluſſes in der en Oper vor wenn das techniſche Perſonal
nicht ſofort zur Stelle wäre oder im Moment des Fortgehens
aus frevelnder Rachſucht einen Maſchinenteil oder eine Leitung
ſabotiert a wie der Genoſſe Pataud und ſeine Jünger es nicht

nur für exlaubt halten ſondern ſogar in öffentlichen Vorträgen
als nützlich und notwendig predigen Und der Geſellſchaftsfeind
der dieſe Lehren verbreitet und gelegentlich mit t Bei
ſpielen illuſtriert geht ungeſtraft n umher Die Regieren
den dieſer Republik haben nicht den Mut ihn zur Verantwortung
zu ziehen und auf dem Juſtizwege unſchädlich zu machen

Freilich er ſelber iſt Mitglied der Regierung nichtder vom Auslande anerkannten aber der im Jnlande gefürchteten
Er gehört dem leitenden Ausſchuß des Allgemeinen Ge
werkſchaftsverbandes an jener Confédération Générale
du Travail die nichts anderes iſt als der Große Generalſtab der
Anarxchie Dieſe verwegenſten aller d denken wohl im
Ernſt gar nicht daran die elende politiſche Organiſativn der ſie
Tag für den Tag den Krieg erklären zu zerſtören und durch irgend
ein anderes Gebilde zu erſetzen denn nur beim Fortbeſtand unſrer

Drahtzieher Republik und unſrer Ausbeuterregierung können ſie
an ihrem Teil mühelos arbeitslos verantwortungslos und furcht
los ihr behagliches Dafein weiterführen Pataud und ſeinesgleichen
leben von der Angſt die ſie um ſich her verbreiten aber damit eine
Regierung die ſich auf Parlament Armee Strafjuſtiz und Polizei
ſtüht vor ſolchen Burſchen Angſt habe muß ſie aus Leuten be
ſtehen wie wir ſie an der Spitze der ſozialiſtiſch radikalen Kammer
mehrheit und um den Konſeilspräſidenten Briand geſchart ſehen

Die kehe Staatsanwälte welche dreiſt behaupten gegen
die Deſpotenſtreiche des Königs taud ſtehe ihnen kein Straf
Glet Paraarapt zur Verfügung haben eben ein zu ſchlechtes
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ewiſſen Sie blicken ſelber auf eine zu ſtrafwürdige anar
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Es iſt zu befürchten daß das n SiſtiſcheVergangenhet zurig um angeſichts der noch micht
rte illes a giatteten narchie etwas anderes als feige Duld

ſamkeit üben zu können Lutetius
Theater und Muſik

Oberammergauer Paſſionsſpieler Aus allen Kulturländernu die Beſtellungen von Eintrittskarten und Unterkuuft für die
nä ſabrigen Paſſionsſpiele in Oberammergau in ſo großer
al man jetzt ſchon mit Beſtimmtheit annehmen kann

daß der Beſuch dem des Jahres 1900 nicht nur nicht nachſtehen
ſondern ihm vorausſichtlich bedeutend übertreffen wird Ober
ammergau hat von jeher eine außerordentliche Anziehungskraft au
die Reiſenden aus überſeeiſchen Ländern ausgeübt wie ſie ſie
ſonſt nur bei großen Weltausſtellungen u dergl zeigt Die

n Dampfergeſellſchaften erwarten deshalb auch daß der Ver
ehr von Amerika Auſtralien Oſtaſien uſw nach Europa im näch

ſten Jahre größere Timenſionen annehmen wird Dies beweiſt
auch eine kürzlich durch die Preſſe gelaufene Notiz die beſagt daß
alle Dampfer von Newyork nach Neapel und Genug für die Mo
nate Juni und Juli 1910 jetzt en völlig beſetzt ſind Wegen
näherer Auskünfte wende man ſich an das Wohnungskomitee in
Oberammergau ſowie an die offiziellen Vertreter das Weltreiſe
bureau Union erlin den Norddeutſchen Lloyd Bremen die
Firma Thos Cook u Sohn London und Schenker u Co München

Wege zum künſtleriſchen Theater Ueber nichts glaubt der
Laie der einfache Kunſtliebhaber ſo leicht mitreden zu können als
über die Kunſt des Theaters Stellt ſich ihm doch dieſe Kunſt ſo
ſichtbar Spünglich und offenkundig dar wie keine andere vermag

ein

er doch hier am leichteſten die unmittelbaren Beziehungen zum
Leben anzuknüpfen ſieht er doch hier Menſchen Vorgänge a

und ihnhaſten Empfindungen dargeſtellt die ihm geläufig ſind und ih
irekt berii ren Und ſo glaubt er i am eheſten re

und urteilsberechtigt zu ſein Und doch iſt es mit der Bühnenkunſt
eine ſehr ſchwierige Sache die ſchon die Tätigkeit der beſten Köpfe
in Anſpruch genommen hat und noch immer nimmt Auf ſeine be
ſondere Weiſe ſpürt William Wauer in die letzten Tiefen der
Theaterkunſt hinab ihm iſt es auch gelungen neue und weſentliche
Wahrheiten aufzudecken und die Summe aus den beſten bisher er
arbeiteten Erkenntnifſen zu ziehen Er rief jetzt eine Korreſpon
dierende Geſellſchaft für Bühnenkunſt ins Leben die die berufen
ſten Theatermänner und Theaterkenner zu gemeinſamer Arbeit ver
einigt Den theoretiſchen Niederſchlag ſeiner zähe durchgeführten
Beſtrebungen und praktiſchen Verſuche gibt die vorliegende Schrift
Die Kunſt im Theater in Bemerkungen und Gedanken

von r William Wauer kam zum Theatervon der Malerei her ſo hatte er die Unbefangenheit und Weite
der Geſichtspunkte die dem Fortſchritt und der Entwicklung ſoförderlich ſind Zum erſten Male vermochte er äſthetiſche Er

kenntniſſe von der Theaterkunſt auf beſtimmte Geſetze und klare
Begriffe feſtzulegen wie ſie in allen anderen Künſten als techniſche
Aben feſtſtehen So bringt er in den einzelnen Abſchnitten
über die Theaterkunſt den Schauſpieler den Regiſſeur den
Spielbildner wie er ihn ſcharfſinnig nennt über Jnſze
nierung und Techniſches ein überreiches Material

Friedrich des Großen Komödie Die Schule der Welt deutſch
von Hans Landsberg erlebte am Stadttheater in Bamberg ſeine
deutſche Uraufführung unter lebhaftem Beifall

Die neueſte dur Symphonie des Grafen Bolko Hochberg
hatte im Heftheaterkonzert in Schwerin unter Leitung des Hof
kapellmeiſters Kaehler großen durchſchlagenden Erfolg

Heinrich Henſel der Heldentenor des königlichen Theaters in
Wiesbaden iſt auf drei Jahre für die Metiroppolitan Oper in
Newyork verpflichtet worden Ferner iſt der Künſtler eingeladen
worden im nächſten Jahre in den Maiaufführungen im Covent
Garden zu London Hauptpartien in Wagners Ring der Nibelun
gen zu ſingen

Carnuſo welcher gegenwärtig in Amerika mit etwa 11000 Lire
pro Vorſtellung bezahlt wird ſoll die Rechnung des Prof Della
Vedova der ihn erfolgreich an der Kehle operiert hat für uner
ſchwinglich und unberechtigt hoch erklärt haben Die Sache wird
vor den Gerichten zur Entſcheidung kommen

Die Sanonne Die Nummer A9 des 5 Jahrgangs der
Schaubühne Wochenſchrift für die geſamten Jntereſſen des The

r Siegfried Jacobſohn hat folgenden Jn
t er neue Paris Von Alfons Fedor Der moderne

aterbau Von Oscar Kaufmann Jdeale Von Peter Alten
berg Die Aktion des öſterreichiſchen Parlaments für ein Theater
geſetz Von Fritz Telmann Die letzten Tage der Demoiſelle Acker
mann Fortſetzung Sechzig Bilder in ſechzig Sekunden oder Das

inutenbuch Nach der ungedruckten Handſchrift Mainer Raria
Milkas ediert von Marius Devores Unſchuld in Paris Von
Rens Schickele Maria Magdalene in München Von Lion Feucht
wanger Aus Hamburg Von Arthur Sakheim GutzkowJ eater
Von Ferdinand Hardekopf Miſchlinge Von S J Aus der
Praxis Die Schaubühne erſcheint wöchentlich im Umfang von32 Seiten und koſtet 30 Pfg die Nummer 3,50 Mk viertehähritß

t Mk i t dung r genungen Poſtanſtalten ſowie dur en Verlag Erie eißringen Kaiſerdamm 26

Aus dem Geſchäftsverkehr
Die Firma A M Eckſtein u Söhne Dresden

türkiſcher Zigaretten bringt ihre beliebt gewordenen echt türkiſchen
Darapo Zigaretten das Stück zu 3 32 4 und 5 Pfennigim Jnſeratenteil in empfehlende Erinnerung Die genannte Firmawelche nicht weniger als 1500 Arbeiter beſchäftigt iſt als eine

der bedeutendſten und ſtungsfähigſten Fabriken der Zigaretten
Branche bekannt

mm J

Aufklärung
Viele Malzkaffee Fabriken haben die Paekung des echten

3 Kathreiners Mahzkaffee ſo täufchend wie nur irgend möglich
nachgeahmt Ein altes Sprichwort sagt Die Rachahmung ist die
beste Empfehlung Das gilt auch hier Denn wenn die Konkurrenz
die Verpackung von Kathreiners Malzkaffee naehahmt dann

l geschloſſenes Paket
2 Schutzmarke Pfarrer Kneipp

gibt sie damit selbst 3u daß Kathreiners Mafzkaffee ngehahmens
wert ist ihn selbst kann man nicht naehmachen und deshalb
ahmf man seine äußere Packung nach um auf dieſe Weiſe das
Publikum zu täuſchen Man achte darum beim Einkauf genau
auf die Kennzeichen des echten Kathreiners Malzkaffee

3 Frma Kathreiners Mahzkaffee Fabriken

rerZuchtgeräte
Eierleger
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afée Konzert
mit

ist der Name der mit Mandelmilch hergestellten
Pllanzen Margarine welche den vollkommensten

vegetabilen Butter Ersatz darstell t

Sanella ersefzt beste Bufſer
in allen Verwendungsarten und
ist ebenso haltbar wie diese

tragb Geflügel Fächer u Boa w gewaſch gefärbt
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Strafkammer
Halle a 3 Dezember

Rohe Pairone Der Bergarbeiter Hermann Thomas aus
Radewell und der Arbeiter W Zorn aus Neumark wurden am
3 April in Halle zum Militärdienſt ausgehoben Aus dieſem Anlaſſe bezechten ſie ſich gehörig Die nachfolgende Nacht hindurch und
am nächſten Tage dem Palmſonntage wurde die Kneiperei fort
geſetzt Jn der Trunkenheit verübten ſie in Oſendorf Radewell
und auf der Landſtraße eine Reihe überaus roher Taten So
ſtörten ſie in einem Gaſthofe einen Familienabend auf dem ein
Geiſtlicher einen Lichtbildervortrag hielt r Peicg hen und
Umwerfen von Stühlen und Gläſern bis ſie ſchließlich an die Luſtbefördert wurden Einen jungen Mann zwang Zorn dury die
Drohung Wenn Du nicht mitgehſt ſchlage ich Dir das Kreuz
ein ſich ihnen anzuſchließen doch war dieſer wenigſtens vernünftiggenug ſich an den Robeiten nicht zu beteiligen So zogen ſie zuerſt

vor die Wohnung eines Arbeiters mit deſſen Tochter Thomas vor
dem ein Liebesverhältnis gehabt hatte Sie bombardierten in der
ungehörigſten Weiſe gegen die Haustür und als der Arbeiter
herunter kam und ſich die Gemeinheiten verbat wurde er gehörig
verprügelt Auf der Straße hielten Thomas und Zorn ein Liebes
pärchen an beleidigten den junge Mann durch anzügliche Redens
arten und ſchickten ſich an das Mädchen in unſittlcher Weiſe zu be
rühren Vor Radewell beläſtigten ſie die Jnſaſſfen eines Wagens
hielten das eine Rad feſt ſo daß Wagen und Pferd im Kpyeiſeherumliefen dann verſuchten ſie ſogar das Tier zu Fall zu e

Am brutalſten gingen die Rowdies gegen eine von einem Ausfluge
nach Döllnitz heimkehrende Lehrerfamilie vor Die Frau ſprachen
ſie in der unflätigſten Weiſe an und den Lehrer der etwas zurück
geblieben war ſchleuderten ſie gegen eine Mauer und mißhandelten
ihn Als dieſem nun die Gattin und die beiden Söhne zu Hilfe
kamen wurden dieſe von Thomas mit einer ſchweren eiſernen
Kette fortgeſetzt über Kopf Arme und Rücken get lagen Der Hut
der Dame wurde dabei in Fetzen zerriſſen und der eine Sohn desLehrers der beſonders viel Hiebe über den Kopf erhalten hatte

wurde kurze Zeit bewußtlos Kurz darauf griff Thomas auch einen
Schuhmachermeiſter auf den er nicht gut zu ſprechen war weil
dieſer ihn gemahnt hatte an Das bekam ihm jedoch ſchlecht denn
der Meiſter machte von ſeinem Stocke gehörigen Gebrauch Als der
Strolch nun mit dem Meſſer auf den Schuhmachermeiſter ein

en wollte wurde ihm dieſes von einem anderen Manne ent
wunden der allerdings dabei einige Schnittwunden an der Hand
erlitt Die beiden Rowdies lauerten nun dieſen Herrn auf der
mit dem Peiſrer in deſſen Wohnung getreten war Als das be
merkt wurde kam Hilfe hinzu und Zorn eine ganz gehörige
Tracht Prügel Thomas entzog ſich ſeinem Anteile durch die Flucht
Gegen Zorn der trotz ſeiner Jugend bereits wegen Sittlichkeits
und Roheitsvergehen vorbeſtraft iſt wurde ſchon vor einigen Mo
naten verhandelt Er wurde zu 2 Jahren Gefängnis verurteilt
Thomas hatte ſich durch die Flucht der Beſtrafung zu entziehen ver
ſucht er iſt aber vor kurzem als er wieder eine ſtrafbare Hand
ung derentwegen er ſich noch vor dem Gericht in Havelberg zu

verantworten hat beging feſtgenommen worden Gegen ihn wurde
nun heute wegen der am 4 April ausgeführten rohen
vor der hieſigen Strafkammer verhandelt Wie ſeine Vergangen
heit zeigt iſt er ein überaus roher Patron Als er erſt 16 Jahre
alt war iſt er ſchon wegen gefährlicher Körperverletzung mit drei

Monaten ne beſtraft worden Später hat er noch mehrere
Strafen wegen Sachbeſchädigung Unter lagung
und Hausfriedensbruch erlitten Die Strafkammer hielt deshal
gegen ihn auch eine empfindliche Strafe für angebracht und ver
urteilte ihn zu 228 Jahren Gefängnis Vor dem Kriegsgericht
wird er ſich noch wegen Fahnenflucht zu verantworten haben

Die tenre Freundin Die 49 r mehrfach vorbeſtrafte
Emma Boo tz aus Freyroda ſtahl am 9 Oktober einer befreunde
ten Familie in Gertitz der ſie einen Beſuch gemacht hatte einen
Gürtel und ein Portemonnaie mit 17,35 Mark Jnhalt Vor Ge
richt gab ſie die Tat zu Sie wurde unter Einrechnung einer vor
kurzem gegen ſie verhängten Strafe von drei Monaten zu ſieben
Monaten Gefängnis verurteilt

Den Meiſter beſtohlen Der wiederholt vorbeſtrafte Schuh
ar einhold Effenberger aus Bitterfeld ſtahl
ſeinem Meiſter aus einer verſchloſſenen Bodenkammer ein Paar
Schnürſchuhe und einige Stiefelſchäfte erſtere verſteckte er in
ſeinem Bette wo ſie ſpäter gefunden wurden die Schäſte verkaufte
er Als er dann eine Anklage erhielt trat er mit der Behauptung
r daß der Diebſtahl von ſeinem S Paul B ausgeführt
ei und u er Effenberger nur den Verkauf der Schäfte ver
mittelt habe B wurde darauf ebenfalls angeklagt Letzterer dem
von ſeinem Meiſter das beſte Zeugnis ausgeſtellt wurde der auch
noch vollſtändig unbeſtraft iſt beſtritt energiſch den Diebſtahl be

n zu haben Für ſeine Unſchuld ſprach auch noch daß Effen
erger ſelbſt zugab von dem Erlös aus den verkauften Stiefel

ſchäften ſeinem Mitangeklagten nichts gegeben zu haben Der Ge
richtshof verurteilte deshalb Effenberger zu 3 Monaten Gefängnis
B wurde dagegen freigeſprochen

RechtsAuskunftei des General Anzeiger

Koſtenloſe Auskunft in allen Kechtsfragen
erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung
jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend

nachmittags von 5 Uhr
in unſerem Geſchäftshauje Großze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

oder Bölbergaſſe Hoſ Aufgang B eine Treppe
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Vor Anschaffung
eines Musikwerkes usw fordere man per

Postkarte auch unseren illustrierten
Hauptkatalog gratis und frei

S Segen bequeme monatliche Teilzahlungen von

Mark
an liekern wir Musikwerke
jeder Art Automaten Gram
mophone alle Saiten und

Zithern
Harmonikas

ferner photograph Apparate Operngläser
Schreibmaschinen

Reißzeuge Bücher künstl gerahmte Bilder etc Christbaumuntersatz

Tragkraft 25 kg selbstBial S Freund nzwei Weihnachtslieder
Breslau 408

Blas Instrumente
aller Systeme

Feldstecher Schußwaften

Halle und den Saalkreis

Zoennecket
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wanderten bisher in Ausland für
Schokoladen doch gewinnen in neu
erer Zeit deutſche Schokoladen immer
mehr u mehr die Oberhand Als eine
hervorragend feine Sorte gilt unſere

sſspielend Preis 26 Mk
onatsr 2 Anzahl 5 M
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
I Das Städtiſche Muſeum im Eichamtsgebäude am Großen

Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf
weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts
gebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige
Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be
ſichtig werden

on Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be
ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben
Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er
wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Maniſtrat

Bekanntmachung
Die Gewerbetreibenden in den Bezirken der Polizei Reviere V

ſowie auf dem Wochenmarkte werden hierdurch benachrichtigt daß in
der Zeit vom 15 Auguſt 1910 ab bis Mitte November 1910 eine
techniſche Reviſion der Maße und Gewichte unter Zuziehung eines Eich
meiſters des hieſigen Eichamtes ſtattfinden wird

Da die bei dieſer Reviſion unvorſchriftsmäßig befundenen Maße
Wagen und Gewichte nach S 3692 des Reichsſtrafgeſetzbuches nicht nur
der Einziehung unterliegen ſondern auch deren Eigentümer mit Geld
ſtrafe bis zu 100 Mark oder mit Haft bis zu 4 Wochen zu beſtrafen
ſind wird empfohlen die Maße c eichamtlich prüfen zu laſſen Hierzu
wird den Gewerbetreibenden

im Bezirke des I PolizeiReviers die Zeit vom 1 bis 31 März 1910

e II 1 30 April 1910I 31 Mai 1910a IV 3090 Juni 1910V ſowie den Gewerbetreibenden auf dem Wochenmarkte
die Zeit vom 1 Juli bis 13 Auguſt 1910 vorgeſchlagen

Halle a den 29 November 1909 Die Volizei Verwaltung

Betanntmachung
Die Stelle der Wirtſchafterin für die Küche und den Wäſcherei

betrieb im Paul Riebeck Stift iſt möglichſt ſofort zu beſetzen Neben freier
Koſt und Wohnung wird angemeſſener Lohn gewährt Witvwen erhalten
den Vorzug

Meldungen ſind an das Bureau für Stiftungsſachen Rathaus
ſtraße 1 Zimmer Nr 84 unter Beifügung der Zeugniſſe binnen
8 Tagen einzureichen

Halle a den 2 Dezember 1909
Das Kuratorium der Paul Riebeck Stiftung

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 20 23 Oktober 1909 beim

ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat
Juli 1908 verſetzten und erneuerten Pfänder Pfandnummern von
12501 bis 17049 und Pfandſcheine in ſchwarzem Druck erzielt ſind ſowie
die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind innerhalb der
einjährigen Präkluſivfriſt

vom 8 November 1909 bis 7 November 1910
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen
Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewor
denen Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der
Ortsarmenkaſſe

Halle a den 6 November 1909
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bankier Ernſt Hagaßengier Stiftung
Am 19 April 1901 hat Herr Bankier Ernſt Haaßengier dem Magiſtrate

eine Schenkung im Betrage von 25 000 A zur Unterſtützung von hilfs
bedürftigen Lehrlingen kaufmänniſcher Geſchäfte überwieſen Die nächſte
Verteilung der Zinſen ſoll am 2 Februar 1910 ſtattfinden Der Unter
zeichnete hat dabei 4 Anteile von je 75 zu vergeben Nach den
Satzungen der Stiftung werden 2 Anteile jungen Leuten verliehen welche
ſich dem Bankgeſchäfte gewidmet und dazu die Reife zur Klaſſe IIa einer
höheren Lehranſtalt mit der Berechtigung zum einjährigen Militärdienſte
nachgewieſen haben Die beiden anderen Anteile ſollen junge Leute er
halten welche in kaufmänniſche Geſchäfte eingetreten ſind deren Umfang
mindeſtens fo groß ſein muß daß die Jnhaber der Geſchäfte im Handels
regiſter ſtehen Bei der Verteilung können nur ſolche junge Leute berück
ſichtigt werden welche mindeſtens drei Monate hier in der Lehre ſind und
über fünf Jahre in Halle a S wohnen

Bewerber werden aufgefordert ihre Geſuche nebſt kurzem Lebenslaufe
und der Abſchrift ihres letzten Schulzeugniſſes bis zum 12 Dezember d J
an den Unterzeichneten einzureichen

Halle a den 9 November 1909
Der Stadtſchulrat Brendel

Kokspreiſe der ſtädtiſchen Gasauſtalten

Gehrochener Koks für das Hektoliter 1 20

Großſtückiger I 10Schmiedekoks 90Bei Entnahme von mindeſtens 15 Hektolitern erfolgt Anfuhr und
Abtragen gegen Berechnung von 154 für das Hektoliter

Halle a S, den 19 April 1909
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke
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Tafel 25 und 50 Pfg
Knape Würk Leipzig
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Trunkksuoht
Alle die sich dafür in
teressieren und einen
Trunksüchtigen in ihrer
Familie oder Bekannten
Kkreise haben sollen nicht
versäumen dieses Buch
zu verlangen weitches
vollständig umsonst
zugesandt wird

Deutsche Ausgabe
Dasselbe lehrt wie

man die Neigung zu
berauschenden Getränken dauernd und sicher vernichten Kann
und wie die Sklaven der Trunksucht von dem Uebel befreit
werden Können sogar gegen ihren eigenen Willen

Schreiben Sie sofort an
ZENENTO PUBLISHING C O76 Wardour St LONDON 2383 Bngland
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Kungenieidende
welche den tauſendfach bewährten Grundmannſchen Husten und Lungen
ties mit den dazu gehörigen Bonbons noch nicht kennen machen wir in
ihrem eigenen Intereſſe darauf aufmerkſam mit dieſem Tee möglichſt
ſofort einen Verſuch zu machen Zahlreiche Lungenkranke denen nichts
mehr zu helfen ſchien hat dieſer Tee gerettet Schon nach kurzem Gebrauch
tritt eine bedeutende Beſſerung ein Geradezu überraſchend wirkt der Tee
bei allen die an altem Husten Verschleimung Heiserkeit chronischen

Bronchial
und Kehlkopf Katarrhen asthmatischen Beschwerden etc leiden Da
ein wirklicher Verſuch beſſer überzeugen kann als viele Worte ſo verſendet
Apotheker Gruündmann Berlin SW Friedrichſtraße 207

Gratisprohen
dieſes berühmten Tees völlig koſtenlos an alle die ihre genaue Adreſſe ein
ſenden 20 Pfg für Porto erbeten Der Gratis Sendung wird noch eine
Broſchüre umſonſt mitgegeben

ungenspitzenkatarrh veraltet Iusten Asthma
Verschleimung chronigchen Katarrhen

Kehlkopf und Tungentuberkulose Gehwind
sucht lange bestehender Heiserkeit usw

leiden und bisher keine Heilung fanden erhalten von uns vollständit
umsonst ein Buch mit Abbildungen über

Sind Lungenleiden heilbar

anſtalt nebſt einer Probe unſeres bewährten Pflanzenmittels
Tauſende die das Mittel bisher angewandt Preiſen dasſelbe

Praktiſche Aerzte haben vielfach geradezu überraſchende Erfolge bei
Lungentuberkuloſe Schwindſucht Aſthma chroniſchen Brouchial
und Kehlkopfkatarrhen damit erzielt Das Mittel iſt kein Geheim
mittel ſondern ein wohlſchmeckendes Pflauzenpräparat ein hervor
ragendes Diätetikum Es iſt aus den Lieberſchen Kräutern hergeſtellt und
einer Kaiſerlichen Verordnung zufolge dem freien Verkehr überlaſſen

Der Preis iſt ſo billig daß es auch von weniger Bemittelten an
gewandt werden kann

legenheit zu geben das Mittel zu verſuchen und ihm Aufklärung über die
Art feines Leidens zu beſchaffen haben wir uns entſchloſſen jedem
Kranken ein Buch über

Sind Lungenleiden heilbar

nebſt einer Probe des Mittels vollſtändig koſtenlos un
vortofrei zu überſendenMan ſchreibe nur eine Poſtkarte oder Brief mit genauer Adreſſe ant
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Seit dreißig Jahren beſtehend Jm Handelsregiſter Königl Amtsgericht J unter Ar 22675 eingetr Firma
Meine Naturheilmethode wird äußerlich durch einen mechaniſchen Apparat angewandt

Die Prozedur mit dem Apparat wird in Zwiſchenpauſen von verſchiedenen Tagen wiederholend vorgenommen
Hauptſächlich wird der Apparat auf dem Rücken angewandt Die behandelten Stellen werden mit Watte bededkt
Die nähere Gebrauchsanweiſung liegt jedem Apparat bei

Mein Apparat iſt nur von mir direkt zu beztehen Niemand iſt mit dem Verkauf desſelben von mir beauftragt

Ein Apparat incl Verpackung koſtet zuſammen 12 Mark 50 Pfg und verſende auf Beſtellung
umgehend Es wird dabei um genaue Angabe des Namens und Wohnorts Poſtſtation des Beſtellers gebeten

Daß ich bereits im Jahre 1891 ein Buch mit Heilberichten Sr Maj dem Kaiſer eingereicht habe habe
ich wiederholt bekannt gemacht

Von einer anderen Anzahl von Heilberichten ſind über hundert Stück von der Berliner
chtigkeit hin geprüft worden und

Aerzte welche die Wahrheit meiner Sache anzwei
Prüfung und Verhör der Zeugen geſchah innerhalb dreizehn Monaten und endete mit

Staatsanwaltſchaft auf ihre
veranlaßt durch
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u in einer Auklage
elten Die gerichtliche irgend einem dur
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Teil aus dem richterlichen Erkenntnis wörtlich
folgen welcher Vezug auf die geprüften Atteſte hat

Es iſt erwieſen durch die eid lichen Ausſagen einer
dem Anugeklagten von ſeinen Patienten fortdauernd Heilb

günſtige Wirkung
Es iſt auch für erwieſen erachtet w

ihm die Mitteilungen zu re ſind die fraglichen
bſt überzeugt davon ſind daß ſie durch die

eklagten nach vorheriger erfolgloſer Behandlung durch Aerzte geheilt worden ſind
aß der Angeklagte auch ungünſtige Verichte von ſeinen Patienten

die Methode des Angeklagten ein Schaden an ſeiner Gefn
worden iſt iſt nicht nachgewieſen

vonh nehabt hat
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Franz Otto in Berlim W Imitpoldstrasse 42
Nachſtehend eine Anzahl nener Dankſchreiben jedes mit amtlichem Vermerk

Bautzen den 10 1 1909
Sehr geehrter Herr Otto

Teile Jhnen hierdurch mit daß Jhr Apparat geradezu Großartiges
leiſtet Jch lag ſo ſchwer an Rheumatismus trant daß ich kein Güed
mehr bewegen konnte in fünf Wochen keine Stunde geſchlaſen nichts
rechtes gegeſſen und ſo furchtbare Schmerzen daß mich niemand mehr an
faſſen dürfte Jeder der mich ſah gab alle Hoffnung auf Nach An
wendung Jhres vortrefflichen Mittels waren die Schmerzen ſofort vorbei
und nach acht Tagen konnte ich ſchon allein aus dem Bett ſteigen und
twas laufen Nach öfterem Anwenden war ich nach einigen Wochen
wieder ſoweit geſund daß ich meinen Dienſt verſehen konnte und bin auch
dis jetzt nicht wieder erkrankt Vielen anderen hat es aber auch ſchon
geholfen Ein Kollege war in der Klinik geweſen und hatte auch ſonſt
xiel gebraucht aber niemand konnte ihm helfen und ſo ſind noch audere
in denen Jhr Apparat Großes leiſtet Ich werde ſtets den Kranken und
Leidenden Ihr vortreffliches Mittel empfehlen und ſage von ganzem Herzen
neinen beſten Dank Hochachtungsvoll Paul Hager Anſtaltsbeamter
Schäfferſtraße 17 Die Unterſchrift des Anſtaltsbeamten Panil
Hager wird beglanbigt Das Königl Amtsgericht zu Bautzen
11 Okt 09 Folgt Unterſchrift des Amtsrichters Gerichts
Fegel

Lebus den 27 2 1909
Sehr geehrter Herr Otto

Jch beſitze jahrelang Jhren Appardt und wende ihn an mir an Jch
atte furchtbares Reißen im ganzen Körper Durch mehrmaliges An
wenden Jhres Apparats bin ich ſo hergeſtellt daß ich meine häusliche
Arbeit wieder verrichten kann Meinen innigſten Dank Meine Tochter
hatte auch Gelenkrheumatismus ſie war ſchlimm daran wir konnten ſie
nicht hochrichten und mußten fie ſozuſagen füttern ins Bett hinein und
wieder herausheben ſo daß wir dachten ſie würde überhaupt nicht mehr
beſſer Nach dreimaliger Anwendung mit Jhrem Apparat iſt ſie jetzt
ganz geſund Sage meinen innigſten Dank Hochachtv Frau Müller
Etww Wohlgeboren überſenden wir anbei das Schreiben der
Frau Müller hier nachdem dasſelbe von uns bezüglich der
Unterſchrift beglaubigt worden iſt zurück Die Polizei
verwaltung zu Lebus Unterſchrift Polizeiſiegel

Hergershauſen Kr Dieburg Heſſen den 15 Sept 1909
Herrn Franz Otto

Teile Jhnen erg mit daß ich mit Jhrem Apparat außerordentlich zu
frieden bin Bei allen Krankheiten wo ich ihn anwandte habe ich ſtets
gute Erfolge erzielt Jch ſelbſt wurde vor Jahren von einem Schlaganfall
vetroffen wodurch ich auf der linken Seite faſt vollſtändig gelähmt war
Man mußte mich an und ausziehen ohne geführt konnte ich mich nicht
fortbewegen dabei Doppelſehen Schwerſprechen c Nun bin ich heute
wieder faſt vollſtändig geheilt kann arbeiten radfahren habe ſogar getanzt
und bin der feſten Ueberzeugung daß ich nur Jhrem vorzüglichen Apparat
meine Wiederherſtellung verdanke Bei vielen Freunden und Bekannten
habe ich Jhren Apparat bei verſchiedenen Krankheiten angewandt und
immer mit gutem Erfolg So hatte einer derſelben einen Karfunkel im
Kreuz ſchon nach einer Anwendung ließen die Schmerzen nach und nach
der zweiten trat Heilung ein Es würde zu weit führen würde ich hier
alle einzelnen Erfolge anführen Jch kann nur das eine mit voller Ueber
zeugung behaupten Jhr Apparat bringt bei vielen Krankheiten Linderung
und bei ausdauernder Anwendung vollſtändige Geneſung und kann ich
ihn jedem aufs beſte empfehlen Mit aller Hochachtung Georg Gunkel
mann Fahrradhandlung Georg G von hier hat nebenſtehende
Unterſchrift vor mir als von ihm herrührend auerkaunt
Beglaubigt Klein Bürgermeiſter Siegel der Großherzog
lichen Bürgermeiſterei

Lüderitz den 16 September 1909
Geehrter Herr Otto

Ich lann Jhnen hiermit bezeugen daß ich von meinem rheumatiſchen
Leiden gänzlich befreit bin Auch habe ich ſchon verſchiedenen andern
Perſonen mit Jhrem Apparat geholfen Jch ſelbſt hatte alles Mögliche
angewandt wurde anderweitig behandelt habe mich elektriſieren laſſen
ohne Erfolg Hochachtungsvoll Wilh Bense Landwirt Daß die
Angabe des Laudwirts Benſe auf Wahrheit beruht und er
mir perſönlich verſichert daß ſowohl er ſich und andere mit
Jhrem Apparat von rheumatiſchen Leiden befreit hat be
ſcheinige hiermit Der Ortsvorſteher Bühnemann Amts
ſtempel

Eving b Dortmund 7 Sept 1909
Geehrter Herr Otto

Jch habe bis jetzt unterlaſſen Jhnen zu berichten daß ich mich von
Rheumatismus vollſtändig mit Jhrem wertgeſchätzten Apparat geheilt habe
Jch werde ſtets 7 jein denſelben weiter zu empfehlen Jhr danf
barer Aug Lengsfeld Lützowſtr 4 Hiermit wird beſcheinigt daß
Herr Lengsfeld obiges Dankſchreiben ſelbſt geſchrieben hat Der
Gemeindevorſteher zu Eving Unterſchrift Siegel

Karenz bei Mallis d 23 Sept 1909
Herrn F Otto

Erlaube mir die Mitteilung zu machen daß mein Sohn von ſeinem
Leiden geheilt iſt Er litt jeit einem Jahr an Magenleiden und habe ich
ihn dreimal in anderer Behandlung gehabt aber keiner konnte helfen
Nun griff ich zu Jhrem Mittel und wurde es nach der zweiten Application
weſentlich beſſer ſo haben wir noch ſechs Apphicationen gemacht Nun iſt
mein Sohn gänzlich von ſeinem Leiden gegeilt worden und ſagen hiermit
unſeren aufrichtigſten Dank Hochachtungsvoll Aug Gierath Beſtätige
hiermit daß das Dankſchreiben an Sie von Herrn Beſitzer
Ang G perfönlich geſchrieben worden iſt F Brandt Orts
vorſteher Siegel der Gemeinde Karenz

Kiel den 14 Sept 1909
Geehrter Herr Otto

Teile Jhnen ergeb mit daß ich vor einem Jahre von rheumatiſchen
Schmerzen befallen wurde und zwar dermaßen daß ich außer Stande
war mich zu rühren Jch hörte von Jhrem Apparat und war erſtaunt
über den Erfolg denn nach zweimaliger Anwendung waren die Schmerzen
verſchwunden und haben ſich bis heute nicht wieder eingeſtellt Ferner litt
meine Frau an aufſſteigender Hitze nach dem Kopfe ſowie an Aſtyma und
Ohrenentzündung Alle dieſe Uebel wurden durch die Anwendung Jhres
Apparates ſchnell beſeitigt und erfreuen wir uns des beſten Wohlſeins

ochachtungsv Friedrich Sprechler Chemnitſtr 15 Die eigen
ndige Unterſchriſt des Herrn F Sprechler wird hierdurch be

glaubigt Die ſtädtiſche Polizeibehörde zu Kiel 6 Okt 09
Folizeiſtemnpel Unterſchrift

Schreiben in die Oeffentlichteit zu bringen Hochachtv Ernst Gillles

9Bittorf Gem Sekr

Schwalenberg 3 3 1909
Geehrteſter Herr Otto

Durch den Apparat den ich von ihnen bezogen habe iſt mein Ohren
leiden ganz verſchwunden woiür ich Jhnen vielmals danke Achtv Land
wirt D Tölle No 83 Es wird hiermit beſcheinigt daſz Herr
Tölle das Dankſchreiben ſelbſt geſchrieben und mit ſeiner
Namensnunterſchrift volzogen hat Magiſtrat der Stadt
Schwalenberg Unterſchrift Siegel

Schüren Kreis Hörde den 26 Sept 1909
Sehr geehrter Herr Otto

Teile Jhnen hierdurch folgende Heilrejultate mit welche ich durch Jhr
Mittel erzielt habe Ich litt drei Monate an Rheumatismus im linken
Bein Alle Hebel wurden in Bewegung geſetzt Jch brauchte elektriſche
Lohtanninbäder Dampf Solbäder Einreibungen wurde elektriſiert
maſſiert alles war vergebens bis ich von Jhrem Mittel hörte Nach
dreimaliger Anwendung Jhres Apparates war ich vollſtändig geheilt wo
für ich Jhnen aufrichtig danke Bei noch drei Bekannten wandte ich Jhr
Mittel bei Rheumansmus Aſthma und Magenleiden mit beſtem Erſoig
an Jch kann daher Jhren Apparat nur jedem empfehlen Bitte dieſes

Erlenbachſtr 14 Die eigenhändige Unterſchrift des G beglaubigtGemeinde Schüren ßen 4 Le h Der Gemeindevorſteher
Amtsſtempel

Oepfershauſen S 27 Mai 1909
Sehr geehrter Herr Otto

Wir haben Jhren Apparat bei einem mit Veitstanz behafteten Kinde
angewandt welches nach dreimaliger Anwendung vollſtändig geneſen iſt
Die Eltern laſſen ihren beſten Dank ſagen Hochachtv Ludwig Poeter
Es wird beſcheinigt daß Herr Peter hierſelbſt der Schreiber
des obigen Briefes iſt Der Schultheiß und Gemeindevorſtand
Freund Siegel

Unterkatz b Waſungen d 24 Sept 1909
Geehrter Herr Ono

Mir geht es durch Jhr Mittel wieder gut Einen Nachbarsknaben
der den Veitstanz im höchſten Grade hatte habe ich mit fünf Applicationen
vollſtändig geheilt Kreuzſchmerzen wurden bei einem anderen durch ein
malige Application vollſtändig beſeitigt Hochachto Joh Rudolph
Daß vorſtehende Unterſchrift eigenhändig vollzogen worden
iſt wird hierdurch ncäzuvige von der letzteren Krankheit
habe ich ſelbſt Kenuntnis Der Gemeindevorſtand Müller

Amtsſtempel
Bethel b Bielefeld 4 Aug 1909

Geehrter Herr Otto
Mit Jhrem Apparat habe ich gute Erfolge erzielt Jch hatte an beiden

Füßen die Flechte welche ich durch zweimalige Anwendung Jhres Apparats
geheilt habe Auch bin ich von meinem Aſthma wovon ich ſchon mehrere
Jahre befallen war geheilt Noch viele andere Krankheiten habe ich mit
Jhrem Apparat geheilt wofür ich Jhnen meinen beſten Dank ausſpreche
Hochachtungsvoll F Westerhelde Wieſenweg 21 Nach Anhörnung
des Herrn W wird hierdurch beſtätigt daß derſelbe der
Schreiber vorſtehenden Briefes iſt Gemeindevorſteher
Unterſchrift Amtsftempel

Altenbuſeck Kr Gießen 25 1 1909
Geehrter Herr Otto

Teile Jhnen hierdurch erg mit daß meine Frau von ihrem jghre
langen Magenleiden durch Jhren Apparat befreit iſt Oefter im Ober
körper umherziehende Schmerzen ſind nach Anwendung Jhres Apparats
gleich wieder vorbei Jch ſpreche Jhnen deshalb meinen Dank aus mit
aller Hochachtung Philipp Becker Landwirt Es wird hiermit
amtlich beglanbigt daß die gemachten Angaben ſowie die
Namensnnterſchrift von Herrn Becker auf erfolgte Aner
kennung vollzogen worden ſind Großherzogl Bürger
meiſterei Altenbnſeck 15 9 09 Körber Siegel

Dresden den 26 März 1909
Hochgeehrter Herr Otto

Drei Jahre lang litt ich an einem läſtigen Hautjucken verbunden mit
Nierenleſden und Anſatz zur Waſſerſucht Alle Kunſt und alle bei mir
angewandten Mittel waren erfolglos ſo daß ich alle Hoffnung wieder zu
geneſen völlig aufgeben mußte Jch wurde auf Jhren Apparat aufmerk
jam gemacht und der Erjolg war zu meiner größten Freude ein derarii
wirkſamer daß ich es geradezu als eine Fügung betrachten muß daß i
noch rechtzeitig in Beſitz Jhrer ſo überaus nutz und ſegenbringenden
Methode kam Jch bin durch dieſe völlig gehellt worden was andere
Kunſt nicht vermocht hatte und kann ich Jhnen hochgeehrter Herr Otto
nicht genug dafür danken Jch bin ſroh im Beſitz Jhres Apparates zu
ſein habe auch in Krankheitsſällen bei meinem Mann und bei meinen
Kindern dieſelben günſtigen Rejultate damit erzielt Jhnen zu größtem
Dank verpflichtet Hochacht Frau E Barseh Kameitenſtr 6 Die
vorſtehende Unterſchrift der Frau Emma Varſch geb Gäbler
hier wird auf Grund dnor mir erfolgter Vollziehung be
glaubigt Königl Amtsgericht zu Dresden d 24 9 09
2WVeidemüller Sekretär Gerichteſiegel

Gr Partwitz b Proſchim d 26 Aug 1909
Geehrter Herr Otto

Jch ließ mir Jhren Apparat ſenden welchen ich bei Gelenkrheumatis
mus anwandte Durch viermaligen Gebrauch Jhres Appazrats bin ich
wieder geſund und kann meine Arbeit machen wie zuvor Jch hatte vor
her ſchon verſchiedenen Beiſtand und Hausmittel erfolglos angewandt Eine
andere Perſon war auch an Reißen und Ryeumansmus leldend niemand
konnte ihr helfen ja ſie war ſo ſchwach und matt daß ſie nicht mehr aus
dem Bett heraus konnte Sie iſt durch längere Behandlung mu Jhrem
Apparat wieder vollſtändig geſund Mit Hochachtung Wilhelm Waltor
Daß vorſteheudes Danukſchreiben ſowie die Unterſchrift Herr
W Walter eigenhändig geſchrieben und unterſchrieben hat
wird hiermit amtlich vbeſcheinigt Der Gemeindevorſteher
Michala Gr Partwitz 5 9 09 Amtosſtempel

Berwitz bei Gerlebogk 21 4 1909
Geehrter Herr Otto

Jch litt furchtbar an dickem Geſicht bin aber durch Jhren Apparat

Winter den Bri ben hat h 9 oDer e Amtsftempel
Schl Porſchendorf b Zſchopau

Herrn Franz Otto
Teile Jhnen erg mit daß ich eine Perſon von hartnäckigem Gelenk

rheumatismus gänzlich befreit habe auch meiner Schweſter habe ich ihren
langen Rheumatismus ausgeheilt ebenſo hahe verſchiedene andere kleine
Krankheiten wie Reißen Huſten auch Augenentzündung beſeitigt Alle
ſagen den beſten Dank Bitte Sie um Sendung c Theresie verw
Wehling BVeſcheinigung Nach Rückſprache mit Frau verw
Wehling hier beſtätige gern daß vorſtehendes von ihr ſelbſt
geſchrieben worden iſt und die Angaben auf Wahrheit bernhen
Jch bitte mir auch einen ſolchen Apparat zuzuſenden Hoch
achtungsvoll Gemeindevorſteher Haaſe Amtsſtempel

Butzweiler b Cordel Kr Trier 1 6 1909
Geehrter Herr Otto

Mit Jhrem Apparat habe ich ein Mädchen von jahrelangen Augen
leiden mit dreimaliger Behandlung ganz geheilt deren Schweſter einen
dick geſchwollenen Fuß mit einer Behandlung Auch mit mir geht es
ſchon beſſer Achtungsv Frau Knewel Die Richtigkeit vorſtehender
Unterſchrift beglaubige Geehrter Herr Otto Teile Jhnen noch mit
daß ich mich ſelbſt bei Frau Knewel über Jhren Apparat erkundigt habe
und konnte dieſelbe ſich nicht genug lobend ausſprechen über den Erxſolg
den ſie bei ſich und ihren Angehörigen gehabt habe Bitte daher um
Zuſendung Jhres Apparats Der Gemeindevorſteher Unterſchrift
Stempel der Bürgermeiſterei

Wulften Harz 2 Juni 1909
Hochgeehrter Herr Otto

Teile Jhnen die Heilerfolge mit welche ich mit Jhrem Apparat erzielt
habe Mit meiner Tochter war es ſehr ſchlecht ſie konnte den Fuß nicht
bewegen ebenſo das Bein Meine Tochter mußte immer im Bett liegen
Nach viermaliger Anwendung mit Jhrem Apparat war es beſſer und kann
ſie jetzt auf den Beinen treten Meine Tochter hatte zehn Wochen in der
Klinik gelegen und war aufgegeben worden ſie war ſoweit herunter daß
alle Hoffnung verloren war ein Jahr hatte ſie gelegen Jhr Apparat
hat gute Dienſte getan Sage Jhnen memen beſten Dank Hochachtv
Heinr Mönnich Daß Herr H Mönnich hier den vorſtehen
den Brief geſchrieben hat wird hiermit beſtätigt Wulften
12 9 09 Der Gemeindevorſteher Lohrengel Amtsſt

Achthal bei Teiſendorf 9 1 19099
Sehr geehrter Herr Otto

Mit Freuden kann ich Jhnen mitteilen daß Jhre Heilmethode wunder
bare Wirkung hervorbringt Jch hatte viele Jahre chroniſches Magenleiden
und bin jetzt vollſtändig hergeſtellt wofür ich Jhnen herzlichen Dank ſchulde
Hochachtungsv Joh Mayer Es wird gemeindeamtlich beſtätigt
daß der Schreiber obenſtehenden Dankes mit Herrn Joh
Mayer in Achthal identiſch iſt Die Gemeindeverwaltung,
Unterſchrift Amtsſtempel

Kappeln Schlei 16 Aug 1909
Herrn Franz Otto

Hierdurch teile erg mit daß meine Frau durch dreimalige Anwendung
Jhres Apparats vollſtändig geheilt wurde Meine Frau litt an Rheuma
usmus im Oberarm dermaßen daß ſie nicht imſtande war die Hand nach
dem Kopf oder nach dem Rücken hin zu bewegen Sie hat fünf Wochen
lang die Klinik vergebens beſucht auch Specialhülfe vergeblich in Anſpruch

genommen es wurde ihr die Mitteilung r daß der Oberarm ſteif
bliebe und nie mehr zu helfen wäre ir wurden auf ihren werten
Apparat aufmerkſam und haben nur dadurch allein gänzliche Hülfe ge
iunden was ich hiermit beſtätige Mit ganz beſonderem Dank Hochachtv
Milk Lisehke Fiſchräucherei Export Die vorſtehend eigen
händige Unterſchrift des Herru g wird hiermit be
t gt Kappeln 10 9 09 Der Bürgermeiſter Unter
chrift Stadtſiegel

Raſtenburg Oſipr 27 Sept 1909
Herrn F Olto

Mit größter Freude kann ich Jhnen die gute Nachricht geben daß ich
durch Jhren vorzüglichen Apparat wieder hergeſtellt und von meinem jahre
langen Rheumansmus und anderen Krankheiten befreit bin wofür ich
Jhnen vielen Dank ſage Jch habe Jhren Apparat hier vielen empfohlen
die ſich auch an Sie gewandt und gute Erfolge erzielt haben Hochachtv
W Mattischat Poſtſtr 6 Vorſtehende eigenhändige Unterſchrifü
des Herrn Mattiſchat wird hierdurch beglaubigt Raſtenburg
d 8 10 09 Die Stadtpolizeiverwaltung Unterſchriſt des
Polizeiſekretärs und des Bürgermeiſters Polizetſtempel

Leſewitz b Rochlitz Sachſ 8 10 1909
Sehr geehrter Herr Otto

Teile Jhnen hierdurch mit daß ich mit Jhrem Apparat in meiner
Familie ſowie durch Verleihen außerhalb derſelben bei Rheumatismus und

Nierenleiden m unglaubliche erzielt habe Jch kann meinen
Mitmenſchen die Anwendung dieſes Apparats nicht genug empfehlen Die
mehrfache Nachbeſtellung meinerſeits für meine Verwandten läßt Sie gewiß
an der Glaubwürdigkeit meines Atteſtes nicht zweifein Hochachtv A Wald
apfel Gutsbeſitzer Beſtätige hierdurch daß Herr W obiges
geſchrieben hat Köhn Gemeindevorſteher

Süpplingen b Helmſtedt d 11 Okt 1909
Geehrter Herr Otto

Teile Jhnen erg mit daß ich mit dem Apparat ſehr zufrieden bin
denn ich bin wieder ſo hergeſtellt daß ich meiner Arbeit nachgehen kann
Jch war ſchon ein viertel Jahr im Krankenhauſe habe ſonſtige Hülfe
gebraucht aber alles hat nichts geholfen Jch hatte es in den Armen
Rheumatismus konnte mich nicht allein anziehen und die Arme nicht
hochheben Mein Sohn hatte Nierenleiden hatte die übliche Hülfe
gebraucht aber es wurde nicht beſſer ſondern ſchlechter das Waſſer war
manchmal wie Blut Er hat ſich jetzt gut gebeſſert iſt ganz mobil Eſſen
und Trinken ſchmeckt ihm Jch ſage Jhnen meinen herzlichſten Dank
Friedr Blesing dem Bemerken err Bl diein dem Srie egebenen Tatſachen t geit ze

beſtätigt und d evollſtändig 9 und ebenfalls meine Mutter von Gelenkrheumatismus
Frau M Winter geb Völker Mit dem Vemerken daß Frau
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